
Hintergründe des Projektes „Kultur an der alten Brennerstraße“ 

Die Brennerstraße erfreut sich einer langen Geschichte, unzählige Persönlichkeiten haben sich auf ihr 

Richtung Süden oder Norden begeben und sich auch zu diesem Reiseabschnitt geäußert. Interessant 

ist auch die Entwicklung des Verkehrs und mit ihm die Veränderung der Ortschaften. 

Der Begriff „Brenner“ ist europaweit bekannt und die Brennerstraße eigentlich auch. Allerdings wird 

dieser Begriff vielfach nur mit dem Verkehr und als Durchzugsstrecke in Verbindung gebracht.  

Dadurch haben sich die beiden Gemeinden Brenner und Gries am Brenner überlegt ein Projekt ins 

Leben zu rufen um die Geschichte, Entwicklung, usw. der beiden Gemeinden ins „richtige“ Licht zu 

rücken. Der Bürgermeister der Gemeinde Brenner Franz Kompatscher hatte die Idee, dieses 

grenzüberschreitende Projekt zur Aufwertung der alten Brennerpass-Straße zu initiieren. 

Die Idee einer gemeinsamen Themenstraße wurde schon vor über zwei Jahren geboren und steckt 

derzeit voll in der Umsetzung. Beim Projekt (wurde auch immer wieder von den beiden Gemeinden 

betont) geht es darum, den bekannten Begriff Brenner und Brennerstraße positiv zu belichten und 

dies viel einfacher sei, als einen unbekannten Begriff oder künstlichen Titel bekannt zu machen. 

Geographisch umfasst dieses Projekt den Abschnitt der alten Brennerstraße der Gemeinden Gries am 

Brenner und der Gemeinde Brenner. Die Kultur sowie die Gastronomie in diesem Abschnitt werden 

durch das Projekt aufgewertet, lanciert und beworben. Auch der Handel soll zu einer wichtigen 

Komponente werden. 

Ziel dieses Projekt ist es, Gäste sowie Einheimische dazu zu animieren, die alte Brennerstraße zu 

befahren, um die Geschichte der Brennerstraße sowie die Orte entlang der Straße diesseits und 

jenseits des Brenners in ihrer kulturellen und gastronomischen Eigenheit kennen zu lernen. Dieses 

Projekt soll auch das Ziel verfolgen, die traditionellen Gasthöfe und Geschäfte entlang dieser Route 

aufzuwerten und sie so wirtschaftlich zu unterstützen. 

Durch das Projekt wird das betroffene Gebiet (die beiden Gemeinden Gries und Brenner) aber auch 

die gesamte Region Wipptal generell aufgewertet sowie die Wertschöpfung der beteiligten Akteure 

erhöht. 

Das Projekt soll die touristische Wirkung auf beiden Seiten des Wipptales erhöhen und gleichzeitig 

einen für die Bevölkerung sichtbaren Beitrag in der überregionalen Zusammenarbeit leisten. 
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